
Lösung gegen Warzen

Duofilm® Lösung:  
Eine bewährte, schonende Art der Warzenentfernung 

• Das betroffene Gewebe wird von der Lösung aufgeweicht und dann
Hautschicht für Hautschicht abgelöst.

Anwendung von Duofilm® – nur zur äußerlichen Anwendung auf der Haut!

Die Warze für 5 
Min. in warmem 
Wasser einwei-
chen, anschlie-
ßend gründlich mit 
einem sauberen 
Handtuch abtrock-
nen.

Oberfläche der 
Warze vorsichtig – 
um Blutungen zu 
vermeiden – mit 
einer Nagelfeile, 
einem Bimsstein, 
einer Hornhautfeile 
oder einem rauen 
Wasch-lappen ab-
tragen.

Eine dünne Schicht 
Duofilm® direkt 
auf die Warze auf-
tragen. Duofilm® 
Lösung sollte nicht 
auf die gesunde 
Haut in der Um-
gebung der Warze 
gelangen.

Die Lösung gründ-
lich trocknen las-
sen. Falls die Warze 
sehr groß ist oder 
sich am Fuß be-
findet, mit einem 
Pflaster ab-decken, 
um das Ein-dringen 
der Wirkstoffe zu 
verbessern.
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ANWENDUNGSGEBIETE

Arzneimittel:
Duofilm® Lösung: Be-
währte, schonende Art 
der Warzenentfernung

BESONDERHEITEN
Für Erwachsenen und 
Kindern ab 2 Jahren

WIRKSSTOFFE
Salicylsäure (16,7 %) und Milchsäure (15,0%)

DARREICHUNGSFORM
Lösung

ANWENDUNG
Einmal täglich ausschließlich direkt auf die Warze aufgetragen, 
bevorzugt vor dem Zubettgehen. Das betroffene Gewebe wird 
von der Lösung aufgeweicht und dann Hautschicht für Haut-
schicht abgelöst.

PACKUNGSGRÖSSEN
100ml, 200ml

• Zur äußerlichen Behandlung von vulgären Warzen.
• Enthält die Wirkstoffe Salicylsäure (16,7 %) und Milchsäure (15,0%).
• Geeignet zur Anwendung bei Kindern ab 2 Jahren, Jugendlichen

und Erwachsenen.

Arzneimittel

Wirkweise von Duofilm®

Salicylsäure:
• Äußerlich applizierte Salicylsäure wirkt keratolytisch.
• Das führt zu einer Abschuppung durch Verflüssigung des interzellulären Zements,

was zu einer Abschilferung von Hautzellen führt.

Milchsäure:
• Milchsäure beeinflusst die Hornhautbildung und reduziert die Hyperkeratose,

welche für Warzen charakteristisch ist.
• In hohen Konzentrationen kann sie eine Epidermolyse verursachen, was zu einer

Zerstörung des Hornhautepithels der Warzen und des zugrundeliegenden Virus
führt.

• Sie hat ebenfalls antiseptische Eigenschaften.

Collodium:
• Collodium stellt ein viskoses Vehikel dar, welches die exakte Anwendung der

Wirkstoffe an der Warze ermöglicht.
• Es bildet außerdem einen Film, welcher dabei hilft, das Warzengewebe feucht zu

halten und dessen Zerstörung fördert.

Hintergrundinformation zu vulgären Warzen (Verrucae vulgares) 
 Vulgäre Warzen zählen zu den häufigen Hauterkrankungen.
Sie werden durch eine Infektion mit humanen Papillomaviren ausgelöst. Die Ansteckung kann sowohl 
durch direkten Körperkontakt als auch Schmierinfektionen über kontaminierte Flächen erfolgen. Typische 
Beispiele sind Fußböden in Sporthallen oder Schwimmbädern. Auch durch Kratzen können sich die Viren 
am eigenen Körper an weiteren Stellen manifestieren.

Die Viren dringen über kleinste Hautläsionen in die Epidermis ein, wo sie ein vermehrtes Zellwachstum 
auslösen. Es entwickeln sich unterschiedlich große Knötchen mit häufig schuppender und gefurchter 
Oberfläche, wobei es verschiedene Warzentypen gibt und sich das Erscheinungsbild auch je nach Lokali-
sation unterscheiden kann. Durch das natürliche Abschilfern der Zellen werden infektiöse Partikel freige-
setzt. Die Zeit zwischen Infektion und Sichtbarwerden einer Warze kann zwischen Wochen und Monaten 
liegen.

Eine geschwächtes Immunsystem oder eine Vorschädigung der Haut durch Ekzeme, Pilzinfektionen oder 
übermäßige Schweißbildung können die Infektion begünstigen.

DUOFILM® 16,7% / 15,0% Lösung Wirkstoffe: Salicylsäure, Milchsäure. Zus.: 10 g Lösung enth. 1,67 g Salicylsäure u. 1,5 g Milchsäure. Sonst. Bestandt.: Kolophonium, raffin. Rizinusöl, Collodium 
(besteh. aus Pyroxilin, Ethanol, Ether, Wasser). Anw.: Behandl. v. vulgären Warzen b. Erwachsenen u. b. Kindern ab 2 Jahren. Gegenanz.: Überempf. gg. d. Wirkst. od. e. d. sonst. Bestandt.; Anw. 
b. Säugl.; Anw. auf offenen Wunden, gereizt. od. geröt. Haut od. auf entzünd. Hautstellen; Anw. auf Muttermalen, Feuermalen, Genitalwarzen, Warzen i. Gesicht od. auf Schleimhäuten od. auf 
Warzen, d. behaart sind, rote Ränder haben od. v. ungewöhnl. Färbung sind. Schwangersch./Stillz.: Nur nach sorgfältiger Nutzen-Risiko-Abwägung. NW: Hautausschlag, Überempfindl. am Ver-
abreichungsort einschließl. Entzünd., Reakt. am Verabreichungsort, Pruritus, Brennen, Erythem, Exfoliat. d. Haut, Trockenh., Hypertrophie d. Haut, Schmerzen u. Reizungen a. Verabreichungsort, 
Verfärb. d. Verabreichungsortes/ Hautverfärb., allerg. Dermatitis; Kontakt m. gesunder Haut kann z. Blasenbild. u. Exfoliat. d. Haut führen. Hinw.: Enth. 153,18 mg Alkohol (Ethanol) pro 1 g Lösung. 
Leicht entflammbare Flüssigkeit! Von offenem Feuer fernhalten. Flasche nach Gebrauch stets verschließen. Angaben gekürzt – weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte d. Fach- bzw. Gebrauchs-
information.   STADA Consumer Health Deutschland GmbH, Stadastraße 2–18, 61118 Bad Vilbel  Stand: September 2021 

WICHTIG FÜR IHRE BERATUNG
• Eine klinische Verbesserung wird innerhalb von 1-2 Wochen erreicht.
• Die maximale Wirkung tritt normalerweise innerhalb von 4-8 Wochen ein.
• Betroffene sollten darauf hingewiesen werden, in der Arztpraxis oder Apotheke um Rat zu

fragen, wenn die Warze auch nach 12 Behandlungswochen noch vorhanden ist oder wenn eine
Hautreizung auftritt.

Werbung




